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IL Bei groSSen Sammlern und galeriSten zuhauSe

an der Quelle von Kreativität und Stil

Dieses Buch gewährt Einblicke in die privaten Wohnungen von 32 führenden 
Kunst- und Antiquitätenhändlern, deren Geschmack prägend für die Trends und 
Stile auf dem internationalen Designmarkt ist. Neben ihren wertvollsten Funden 
und liebsten Schätzen kommen Kunstobjekte und Antiquitäten aus verschiedenen 
Jahrhunderten unter einem Dach zusammen und spiegeln Kreativität, Leiden-
schaft und Persönlichkeit wider. Ein traumhaft schönes Callwey Buch, das mit 
zahlreichen Farbfotos die extravaganten Einrichtungen und kreativen Kombinati-
onen festhält, und Ihnen als opulente Inspirationsquelle dient.

• Exklusive Einblicke in die Häuser führender Kunst- und Antiquitätenhändler
• Großzügige Bildstrecken zeigen eine Fülle kreativ gestalteter Interieurs
• Die persönlichen Schätze großer Sammler und Galeristen
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Dieses Callwey Buch präsentiert die beeindrucken-
den Häuser und Wohnungen großer Sammler, 
Galeristen und Antiquitätenhändler, die mit ihrem 
Gespür und ihrem Stil prägend für die gesamte 
Szene sind. Sowohl Interieur Designer, Hersteller 
und letzten Endes auch deren Kunden richten sich 
nach den von ihnen vorgegebenen Trends. 
Mit ihrem umfangreichen Wissen über die Design-
Geschichte und einem untrüglichen Instinkt, spüren 
sie verborgene Schätze und ungeschliffene Dia-
manten auf. Das können Möbel, Kunstwerke sowie 
viele andere Objekte sein, sie sind jedoch alle 
einzigartig und verleihen den persönlichen Räumen 
einen besonderen Charakter. Dank ihres natürli-
chen Stilempfindens schmücken die großen Gale-
risten und Sammler ihr eigenes Zuhause mit 
exquisiten und seltenen Möbeln, und präsentieren 
hingebungsvoll ausgesuchte Kunstwerke und 
Objektsammlungen – eine Prise Humor darf dabei 
nie fehlen. So finden sich hier inspirierende 
Wohnbeispiele für jeden, der sein Zuhause selbst 
gern in ein einzigartiges, kreatives Umfeld verwan-
deln möchte. 
Die 32 Wohnsitze dieses einzigartigen Titels 
schließen nicht nur Einfamilienhäuser und Stadt-
wohnungen ein, sondern auch eine von einem 
Wassergraben umgebene Burg, einen Landsitz mit 
anschließendem Weingut, ein ehemaliges Papier-
Lagerhaus sowie eine Kalkstein-Villa aus dem 19. 
Jahrhundert. Die außergewöhnlichen Wohnbeispie-
le befinden sich in Berlin, Los Angeles, New York, 
Chicago, San Francisco, London, Paris, Südfrank-
reich, Berlin, Istanbul und auf dem belgischen 
Land. 

Mit Stil – Bei großen Sammlern und Galeristen 
zuhause ist ein einzigartiger Bildband, der die 
Kreativität und Leidenschaft zeigt, mit denen die 
Trendsetter ihre persönlichen Räume einrichten und 
gestalten.
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Florence lopez 
AntiqueS
Florence Lopez und Patrick Hernandez, Paris

Florence Lopez ist die Tochter eines Argentiniers und einer Französin, die sie als „Künstler, 
Bohemiens, Rebellen“ beschreibt, ist in Bordeaux aufgewachsen und zog mit 17 Jahren nach 
Paris. Am Anfang ihres Berufslebens absolvierte sie Praktika bei legendären New Yorker Interior-
Agenturen wie Parish Hadley und Mark Hampton und arbeitete ab 1985 sieben Jahre lang als 
Assistentin von Jacques Garcia, um sich dann als Händlerin für angewandte Kunst selbstständig 
zu machen.

Ihr Atelier befindet sich in ihrer Pariser Wohnung, einem Penthouse, das 1920 auf ein Stadthaus 
des 18. Jahrhunderts mitten im Viertel Saint-Germain-des-Prés gesetzt wurde. Einen Zweitwohnsitz 
haben sich sie und ihr Mann, der Architekt Patrick Hernandez, in einem Weingut aus dem  
19. Jahrhundert in Bordeaux eingerichtet. Die klaren Linien der Architektur stehen in Einklang 
mit der geometrischen Strenge, die den raren Architektenentwürfen eigen ist, die Florence in 
Österreich, Deutschland und Italien gefunden hat. 

In ihrem Penthouse, das sie gern als Bühne bezeichnet, empfängt sie Kunden nach Voranmel-
dung. Es wird jährlich neu gestrichen, und dann werden auch Jalousien, Teppiche und vor allem 
die Einrichtung ausgetauscht – alles ist für den Verkauf bestimmt. Neben Meisterstücken von 
Peter Behrens, Le Corbusier, Gio Ponti, Franco Albini und Ettore Sottsass findet sich immer ein 
Joker, etwa eine leuchtend blaue Hundeskulptur von Hervé Di Rosa aus dem Jahr 1987, die den 
Leuchtspiegel von Gino Sarfatti an der Wand und Michele De Lucchis Couchtisch im Memphis-
Stil aufs Beste ergänzt.

Gelegentlich aber, sagt Florence, „ist das wichtigste Stück das einfachste“, und zeigt auf einen 
Handspiegel aus dem 19. Jahrhundert, den sie ihrem Sohn Raphael geschenkt hat.

Zur Einrichtung des Flurs gehört ein einzigartiger Spiegel 
mit einem teils lackierten, teils aus unbehandeltem und mit 
Bronzehaken besetztem Rosenholz gefertigten Rahmen von 
Gio Ponti. Auge und Hand sind Siebdrucke auf Holz aus 
den 1960ern, der Schirmständer von Mathieu Mategot 
stammt aus den 1950er-Jahren. Im Hintergrund ein seltener 
Esstisch und eine Deckenleuchte von Ico Parisi, 1963.
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Der lackierte Kleiderständer 
aus Stahl von Osvaldo Borsani 
passt zu den 1930er-Jahre-
Gartenstühlen, die Robert Mallet-
Stevens mit Pierre Dariel entwarf. 
Beleuchteter Spiegel von Gino 
Sarfati, 1960. Die Leselampe 
„Architect“ auf der Empore ist ein 
Entwurf der Hausherrin. 

141 



Der Barschrank von Finn Juhl aus den 1960er-Jahren 
steht auf einem Teppich von Jean Lurçat aus den 
1930ern. Die grüne Wandfarbe ließ Lopez selbst 
anmischen und kombinierte sie mit dem Schwarzton 
„Off-Black“ von Farrow & Ball.

Lopez’ Leuchte „Architect“ auf einem Tisch aus lackiertem  
Holz und Glas, der René Herbst zugeschrieben ist.



Das Samtsofa von Jean Royère ist mit einem Couchtisch von 
Michele De Lucchi für Memphis und Klappstühlen von Mallet-
Stevens und Dariel zu einer Sitzgruppe verbunden. Über dem 
Kamin eine Collage von André Lanskoy (1964) und ein original 
roter Lehnstuhl von Marcel Breuer. Für Beleuchtung sorgt eine 
Stehlampen-Büchertisch-Konstruktion aus den 1920ern mit 
Originallackierung in Grau und Rot sowie die durch einen 
Boxsack stabilisierte Stehlampe „Blu-Blo“ von Roberto Gabetti und 
Aimaro Isola aus dem Jahr 1969. Der Teppich trägt die Signatur 
Ivan Da Silva Bruhns, 1930.
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Der runde Nachttisch neben dem Bett, einem Entwurf von 
Charlotte Perriand, ist von Mathieu Mategot, die Lampe von 
Georges Jouve und Marcel Asselbur. Die Collage von Edouard 
Steinberg (1983) ist über einer Ablage mit verdecktem 
Stauraum von Paul Frankl aus dem Jahr 1952 platziert. 
Wandfarbe: Ressource.
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Ein collageartiges Acrylgemälde von Hans Osswald 
(1960) über einem Sofa von Ico Parisi. Teppich  
von Ashley Havinden, 1935.
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